
Was ein Trainerwechsel bewirken 
kann, lässt sich häufig genug in hö-
heren Spielklassen erkennen – doch 
meist sind die daraus resultierenden 
Änderungen und Erfolge nur von kur-
zer Dauer. 

Dass es auch anders gehen kann, 
beweist der neue Chef unserer Zwo-
ten, Timo Drechshage: Nach einer 
harten Vorbereitung, in der er den 
Jungs in bester Magath-Manier Bei-

ne gemacht hat, den Kader quantita-
tiv und vor allem qualitativ verstärkt 
hat und nach einer tollen Hinserie 
mit elf Siegen steht das Team nun 
auf einem beachtlichen zweiten Ta-
bellenplatz. Bei zwei Spielen Rück-
stand liegt das Team zudem nur acht 
Zähler hinter Spitzenreiter Ahmsen. 

Wir sind gespannt, wo die weitere 
Reise hingehen wird, ziehen den Hut 
und drücken weiterhin die Daumen!

Dein Verein, 
deine Leute, 
dein Magazin!
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Quo vadis, Zwote? Nach Jahren im Niemandsland der Kreisliga C 
ist die Mannschaft und ihr Spiel nicht mehr wiederzuerkennen. 

Wieder 
alles im 

Griff!

Der nächste Zumbakurs in der 
Turnhalle Retzen steht an!

Los geht es am Donnerstag, den 
11. Januar  2018 um 19 Uhr in der 
Turnhalle Retzen. Alle, die Lust an 
Bewegung und Tanz haben, sind 
herzlich eingeladen. Bestimmt 
sind alle ,,alten Hasen“ wieder da-
bei, aber auch über Neueinsteiger 
wären wir sehr erfreut. Der Kurs 

erstreckt sich bis zum Beginn der 
Sommerferien im Juli 2018.

Die Kosten betragen für erwachsene 
Vereinsmitglieder 30 €, Schüler und 
Studenten tanzen kostenfrei. Für die 
Erwachsenen, die nicht im Verein 
sind, betragen die Kosten für den Kurs 
60 € und für Schüler und Studenten 
30 €. Weitere Infos gibt es bei Heike 
Limberg (heikelimberg@web.de).

Zumba

Zumba geht wieder los!
    Online-Angebote:

   Schnell, sicher und ganz

  gemütlich von zu Hause aus.

 Besuchen Sie uns online.

www.vbbs.de

Volksbank
Bad Salzuflen eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Ehrlich, verständlich und glaubwürdig: 
Willkommen bei der Genossenschaftlichen
Beratung - der Finanzberatung, die erst
zuhört und dann berät. Erreichen Sie Ihre 
Ziele und verwirklichen Sie Ihre Wünsche 
mit uns an Ihrer Seite.
www.vbbs.de.

  Jetzt

 genossenschaftlich

beraten lassen!

Wir müssen wollen

              reden zuhören.
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Löthis Welt

Winterpause!
Zurzeit befinden wir uns mit un-
seren beiden Mannschaften in 
der Winterpause, wobei unsere 
Erste am 17. Dezember 2017 
noch die Vorrunde um den LZ-
Cup in der Halle spielen muss-
te – leider haben unsere filig-
ranen Techniker hierbei aber 
nicht so gut abgeschnitten … 
Jetzt machen wir erst mal Pau-
se bis Mitte Januar 2018 und 
starten dann hoffentlich alle 
hochmotiviert in die Vorberei-
tung auf die Rückserie.
 
Die Hinrunde der Ersten
Nach unserem großen Umbruch 
sind wir mit einem neuen und in 
der Breite größeren Kader gut 
in die neue Saison gestartet. 
Allerdings mussten die Neuzu-

gänge Andre Brandenburg, To-
bias Mowitz, Dennis Brakhage, 
Lennard Liebrecht und Daniel 
Worthmann erst einmal in die 
Mannschaft integriert werden, 
was unserem Trainer Martin Je-
dral gut gelungen ist. Anfangs 
konnten wir in der Spitzengrup-
pe mitmischen, bis uns großes 
Verletzungspech immer wieder 
zurückgeworfen hat und wir da-
durch den Anschluss an die Spit-
zengruppe mittlerweile verloren 
haben. Wir können froh sein, 
dass wir auf einen relativ großen 
Kader zurückgreifen können, 
denn wäre uns das letzte Saison 
passiert, hätten wir das ein oder 
andere Spiel gar nicht erst an-
treten können. Nun hoffe ich auf 
eine gute Vorbereitung, dass wir 

vom Verletzungspech verschont 
bleiben und mit dem kompletten 
Kader und der richtigen Einstel-
lung in die Rückrunde starten. 
Vielleicht ist es dann auch mög-
lich, einige Plätze in der Tabel-
le gutzumachen und somit das 
Interesse anderer guter Spieler 
für unseren Verein zu wecken. 
Ziel ist es nach wie vor, in die 
A-Liga aufzusteigen, doch dafür 
müssten wir endlich mal alle in 
die Gänge kommen, damit davon 
nicht immer nur geredet wird, 
sondern es auch passiert. Es 
gibt viel zu tun. Packen wir es an!
 
 
Timo Drechshage ist neuer 
Trainer der Zwoten
Als wahrer Glücksgriff entpupp-
te sich die Verpflichtung von 
Timo Drechshage als Trainer 
für unsere zweite Mannschaft. 
Seitdem Timo das Traineramt 
übernommen hat, schießt die 
Mannschaft ja förmlich durch die 
Decke. Früher eher die graue 
Maus in der C-Liga, hat sich die 
Mannschaft in kürzester Zeit zu 
einem Aufstiegsfavoriten gemau-
sert. Dazu beigetragen haben 
sicherlich auch die Neuzugänge 
Jascha Prüßner, Aras Hassan, 
Dominic Exner, Florian Perner 
und Stefan Pastel, die mit einer 
gewissen Qualität unsere zweite 
Mannschaft super verstärken. So 
jetzt muss ich aber aufpassen, 

dass ich sie nicht zu viel lobe, 
sonst heben sie mir nachher alle 
noch ab (lacht). Aber wenn sie so 
in der Rückrunde weitermachen 
und in der Vorbereitung nochmal 
alle richtig Gas geben, bin ich 
mal gespannt, welcher Tabellen-
platz am Ende der Saison dabei 
herausspringt. Auf geht’s Jungs!
 
Danke Jennifer und Julia!
Ein riesiges Dankeschön an un-
sere beiden Betreuerinnen Jen-
nifer Montag (erste Mannschaft) 
und Julia Schäfermeier (zweite 
Mannschaft). Die Beiden sorgen 
sich Sonntag für Sonntag um 
das Wohl der Mannschaften und 
um den reibungslosen Ablauf 
des Spielbetriebes. Danke noch-
mal dafür, Mädels.
 
Schiedsrichter
Aktuell sind mit Rudi Brunke 
und Toni Tautz nur noch zwei 
Schiedsrichter für unseren Ver-
ein aktiv tätig. Danke euch bei-
den für die sonntäglichen Einsät-
ze. Hier muss in naher Zukunft 
ein Konzept erstellt werden, das 
sich um die Schiedsrichterbe-
treuung und Gewinnung neuer 
Schiedsrichter kümmert. Ohne 
die Schiedsrichter geht es nun 
mal nicht.

In diesem Sinne!
Euer Lothar Löthi Johannmeier

Gmbh
inh. Stock

Gesellschaftsräume für große und kleine Feiern bis 200 Personen, 
Bundeskegelbahn, kalte und warme Küche, Buffet außer Haus

Alte Landstraße 51 · Bad Salzuflen - Retzen
Tel. 05222 / 20607 · www.gasthaus-rickmeyer.de

Ingo Rhiemeier
Hausmacherwurst aus eigener Schlachtung

Rhiene 2, 32657 Lemgo, Tel. 05261 960400

Ingo Rhiemeier
Hausmacherwurst aus eigener Schlachtung

Rhiene 2, 32657 Lemgo, Tel. 05261 960400

5% Nachlass gegen Vorlage des TuS-Mitgliedsausweises
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Mädchenturnen

„Muttivation“ – wie motiviere  
ich meine Mutter?

1. Retzer Wandertag

Das Wandern ist des Retzers Lust
An einem Oktober-Samstag 
wanderten 25 TuS-Mitglieder 
zum Berghof. Am frühen Abend 
traf man sich am Feuerwehr-
haus und startete bei guten 
Unterhaltungen und mit etwas 
Wegzehrung die Wanderung. 

Mit zwei Zwischenstopps, an de-
nen weiterer Proviant gefunden 
wurde, ging die Gruppe in den 
Abend hinein dem Ziel eines le-
ckeren Spanferkels entgegen. 
In geselliger Runde wurde auch 
noch so manche TuS-Geschichte 
nach dem Essen erzählt, dem 

Geburtstagskind ein Ständchen 
gesungen und so manches Ge-
tränk zu sich genommen. 

Am späten Abend fuhr der TuS-
Bulli einen Großteil der Runde 
wieder nach Retzen, der Rest 
der Gruppe machte einen Ver-
dauungsspaziergang zurück. Die 
einhellige Meinung derer, die an 
der Wanderung teilgenommen 
haben, war, dass diese gelunge-
ne Veranstaltung sehr gern wie-
derholt werden kann und man 
sich über eine größere Gruppe 
freuen würde.

Zum Schuljahresabschluss erleb-
ten die Turnmädchen mit ihren 
Müttern einen abwechslungsrei-
chen Sportnachmittag. 

Die 6- bis 10-jährigen Mädels tanz-
ten, trommelten und spielten mit ih-
ren Müttern und zeigten ihren Spaß 
und ihre Freude an der Bewegung. 
Darüber hinaus zeigten die Turn-
mädchen ihre Leistungen im Gerä-
teturnen und motivierten ihre Mütter, 

sich auch an den Geräten auszupro-
bieren.
Der Funke sprang über. Erstaunt 
waren die Töchter, dass die Müt-
ter nach teils vielen Jahren ohne 
Sport mutig über die Kästen und 
den T-Bock sprangen. Selbst 
eine Großmutter zeigte mutig ihre 
Sprungübungen am Kasten. Ein 
gelungener Nachmittag, der auf 
Wunsch der Töchter und Mütter 
wiederholt werden muss.

Wirbelsäulengymnastik

„Ich hab Rücken“
Wenn der Rücken erst schmerzt, 
ist es meist schon zu spät. Um 
dies zu vermeiden, trifft sich die 
Wirbelsäulengymnastik jeden 
Donnerstag von 20 bis 21 Uhr 
in der Turnhalle.

Übungen zur Kräftigung, Deh-
nung und Mobilisation helfen 
uns, die Belastungen, die tagtäg-
lich auf unseren Rücken, einwir-
ken, zu bewältigen. 

Neben den Belastungen des 
Alltags führt häufig auch Bewe-
gungsmangel zu Rückenschmer-
zen, und dies ist nicht nur ein 
Problem von älteren Menschen, 

sondern heutzutage auch von vie-
len jüngeren Menschen. 

Bei uns in der Sportstunde ma-
chen wir nicht nur Übungen für 
den Rücken sondern für den gan-
zen Körper.

Neben den regelmäßigen Sport-
stunden kommt auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz. Zusätzlich zu 
einer Radtour und einer Herbst-
wanderung findet auch jährlich 
eine Weihnachtsfeier im gesel-
ligen Rahmen statt. Unter dem 
Motto „Nichts muss, alles kann“ 
ist jedes neue Gesicht herzlich 
willkommen!

Mittelstraße 114 | 32657 Lemgo
Tel. 05261 / 66 68 98 
Inhaber Petrit Betaj

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag 
11.30 – 14.30 Uhr & ab 17.30 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
Alle Speisen auch außer Haus. 
 

 Ich fertige für Sie Blumendekorationen für
 jeden Anlass

Floral-Werkstatt Rohmann
Auf dem Tipp 81

32657 Lemgo
Öffnungszeiten: Do. 15°° bis 18°°Uhr

und nach Vereinbarung
Tel.: 05261/960483

Mobil: 0174/4104270
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Auch für die Saison 2017/18 ist es 
uns gelungen, in jeder Altersklasse 
mindestens eine Mannschaft zu 
stellen.
Die Mini-Kicker werden nach einer 
Eingewöhnungsphase ab dem Früh-
jahr 2018 wieder an diversen Turnie-
ren teilnehmen, um das Erlernte und 
von Trainer Ibrahim Demir liebevoll 
und geduldig Vermittelte im Spielbe-
trieb umzusetzen. 
Die F-Jugend befindet sich unter dem 
neuen, noch sehr jungen Trainerteam, 
bestehend aus Tim-Niklas Krüger und 
Jannis Lorenz, ebenfalls auf einem gu-
ten Weg, hat momentan aber leider  
mit Personalproblemen zu kämpfen.
Die E2, von Colin Winship in ge-
wohnter Weise trainiert, hat sich für 
die Kreisliga B qualifiziert und ihr ers-
tes Spiel vor der Winterpause mit 6:5 
gewonnen. 
Unserer E1 spielt nach souveräner 

Quali-Runde in der Kreisliga A, hat 
dort jedoch leider ihr Auftaktspiel 
verloren. Ich bin mir aber sicher, dass 
das Trainerteam um Ingo Gucci Wal-
ter und Sven Steinmeier in der Win-
terpause alles dransetzen wird, eine 
gute Rolle in der Kreisliga zu spielen. 
Zudem steht am 18. April um 18 Uhr  
das Kreispokalhalbfinale bei unseren 
Freunden vom SV Werl-Aspe an.
Bei den D-Junioren sind wir vor der 
Saison eine weitere Kooperation mit 
dem SV Werl-Aspe eingegangen,  
um unseren Jungs entsprechend 
ihrer Leistungsstärke das Fußball-
spielen zu ermöglichen. Drei unse-
rer Spieler haben den Sprung in 
die Bezirksliga-Mannschaft vom SV 
Werl-Aspe, die dort eine gute Saison 
spielt, geschafft. Der Großteil spielt 
und trainiert als SV Werl-Aspe II in 
Retzen und hat leider knapp die Qua-
li für die Kreisliga A verpasst. Trainiert 

Die TuS-Jugend 2017/18

Gute Aufbauarbeit führt  
zu Erfolgen!

wird die Mannschaft von Fabian We-
ber (TuS) und Christian Hinzmann 
(Aspe). Dieser Weg war der einzig 
mögliche, da die D-Jugend des SV 
Werl-Aspe bereits in der Bezirksliga 
spielt, und aus diesem Grund keine 
JSG zustande kommen konnte.
Der souveräne Aufstieg der JSG-C1 
unter Michael Kluckhuhn, Salvato-
re Völkel und Phillip Friedrich zeigt, 
dass unsere gute Arbeit bei den jün-
geren Jahrgängen erste Erfolge bei 
den älteren zur Folge hat, was auch 
das Erreichen der Qualifikationsrun-
de zur Bezirksliga unserer D-Jugend 
und der B1 der JSG zeigt. Die C1 
spielt auch in der Bezirksliga eine 
gute Rolle und steht auf einem star-
ken 4. Platz. Die C2 der JSG, haupt-
sächlich bestehend aus dem Jung-
jahrgang, hat sich aber trotzdem für 
die Kreisliga A qualifiziert, zahlt dort 
aber momentan aufgrund ihrer kör-
perlichen Unterlegenheit ein wenig 
Lehrgeld. Ich bin mir auch hier sicher, 
dass das Trainerteam um Henning 
Köhler, Max Rosenberg und Lynus 
Lenz in der Winterpause die Jungs 
weiter voranbringen wird.
Wie bereits erwähnt hat die B1 in 
der letzten Saison den Aufstieg in die 
Bezirksliga knapp verpasst, ist aber 
momentan auf einem guten Weg, die 
Meisterschaft zu wiederholen und 
sich so erneut für die Aufstiegsspie-
le zu qualifizieren. Martin Meyer und 
sein Team werden alles daran setzen, 
eine zweite Mannschaft der JSG in 
die Bezirksliga zu bringen. Auch die 

B2 unter Christian Müller und Uwe 
Becker spielt in der Kreisliga A, hat 
dort aber aufgrund personeller Eng-
pässe einen schweren Stand.
In den Kreispokalendspielen haben 
die C1 sowie auch die B1 gegen 
den „großen“ TBV Lemgo jeweils mit 
2:1 nach starken Leistungen knapp  
verloren. Ich sehe uns hier auf einem 
guten Weg, unseren Jungs die Mög-
lichkeit zu geben, vor der eigenen 
Haustür unter unserem Namen guten 
und höherklassigen Fußball zu spie-
len, ohne nach Lemgo oder Jerxen-
Orbke fahren zu müssen. Erste An-
fragen kamen nämlich schon direkt 
nach den Endspielen.
Die A-Jugend der JSG hat sich sou-
verän für die Kreisliga A qualifiziert, 
kämpft dort momentan aber noch 
mit der Feinjustierung. Das neue Trai-
nerteam um Daniel Seifert, Patrick 
Hiltmann und Achim Klinner hatte 
die schwere Aufgabe, aus vier Mann-
schaften eine zu formen. Ich hoffe, 
dass auch hier in der Winterpause 
ein guter Neustart gelingt und eine 
ordentliche zweite Saisonhälfte mit 
unseren Jungs, die kurz vorm Senio-
renfussball stehen, gespielt wird.
Wie ihr lest, sind wir generell gut auf-
gestellt, freuen uns aber über jeden 
neuen, motivierten Trainer und Be-
treuer, der es den Retzer Jungs wei-
terhin ermöglicht, beim TuS Fußball 
zu spielen.

Auf ein erfolgreiches Jahr 2018
Euer Jugendfußballobmann

Christian Santner 



Erste-Hilfe-Kurs

Rückblick

Das 3. TuS-Weinfest in Folge
Immer am ersten Samstag nach 
den Sommerferien heißt es bei uns 
im TuS Weinfest. In 2017 fiel der 
Termin auf den 2. September.
Längst freut sich nicht nur der Retzer 
Weinkenner auf diesen Termin, auch 
der gemeine Biertrinker findet stets 
einen edlen Tropfen, den es zu ge-
nießen gilt … Endlich mal!
Die Weinfeste der beiden vergange-
nen Jahre wurden auf der Wiese vor 
der Turnhalle in Retzen gefeiert. Dank 
vieler Helfer, stilvoller Beleuchtung 
und der Bereitstellung eines kleinen 

Festzeltes wurde eine Weinoase in 
wunderschöner Umgebung geschaf-
fen. Aber nicht so in diesem Jahr: Um 
vom Wetter unabhängiger zu sein, 
suchte der Vorstand eine passende 
Location für das Weinfest 2017.
Diese war mit der Scheune auf Haa-
ses Hof schnell gefunden. In der 
gemütlichen Atmosphäre konnten 
die Gäste das eine oder andere Gläs-
chen Wein leeren und nette Gesprä-
che führen. Auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt, denn zum Wein-
schoppen gab es Zwiebelkuchen, 

Käse mit Weintrauben und Brezeln.
So kamen Retzer und Nicht-Retzer, 
Vereinsmitglieder und Freunde des 
Vereins am 2. September nach Ret-
zen und feierten mit uns unser drittes 
Weinfest in Folge. Wir vom Vorstand 
meinen: Ein gelungener Abend!
Ein ganz besonders dickes Danke-
schön gilt der Familie Haase für die 
nette und unkomplizierte Zusammen-
arbeit. Durch die Nutzung der schö-
nen Scheune konnte der TuS seinem 
Weinfest eine ganz besondere Note 
verleihen.

Vereinsleben / Breitensport 5

Autoclip 225 S

Jetzt lassen
Sie mähen! 

footer_bg

Autoclip 225 S

Ihr neuer bester Freund im Garten -
mäht den Rasen regelmäßig für Sie
nach Ihren persönlichen Wünschen.
Mit 2 x 2,5 Ah Lithium Ionen Batterien
geeignet für bis zu 4 Mähflächen und
1.100 m² Rasenfläche.. 

PreisboxUnser Preis

1.749,- €

Autoclip 225 S

Jetzt lassen
Sie mähen! 

footer_bg

Autoclip 225 S

Ihr neuer bester Freund im Garten -
mäht den Rasen regelmäßig für Sie
nach Ihren persönlichen Wünschen.
Mit 2 x 2,5 Ah Lithium Ionen Batterien
geeignet für bis zu 4 Mähflächen und
1.100 m² Rasenfläche.. 

PreisboxUnser Preis

1.749,- €

Autoclip 225 S

Jetzt lassen
Sie mähen! 

footer_bg

Autoclip 225 S

Ihr neuer bester Freund im Garten -
mäht den Rasen regelmäßig für Sie
nach Ihren persönlichen Wünschen.
Mit 2 x 2,5 Ah Lithium Ionen Batterien
geeignet für bis zu 4 Mähflächen und
1.100 m² Rasenfläche.. 

PreisboxUnser Preis

1.749,- €

Autoclip 225 S

Jetzt lassen
Sie mähen! 

footer_bg

Autoclip 225 S

Ihr neuer bester Freund im Garten -
mäht den Rasen regelmäßig für Sie
nach Ihren persönlichen Wünschen.
Mit 2 x 2,5 Ah Lithium Ionen Batterien
geeignet für bis zu 4 Mähflächen und
1.100 m² Rasenfläche.. 

PreisboxUnser Preis

1.749,- €

Am 18. November sowie am 9. De-
zember 2017 fand für alle Übungs-
leiter, Trainer und Gruppenhelfer 
im neugestalteten Jugend-
raum auf dem Sportplatz 
Retzen ein Erste-Hilfe-
Kurs statt. 

In einem Umfang von 
neun Lerneinheiten er-
lernten die Teilnehmer, 
wie man in Notfallsituationen 
kompetent zu handeln hat. Gemein-
sam mit dem Referenten Dani Chte-
wi (Arbeiter-Samariter-Bund) wurden 

Erstmaßnahmen besprochen und 
Ratschläge für eine sofortige Erst-
versorgung vermittelt.  Präventiv gab 

es Ratschläge, um im Vorfeld 
Gefahren, die zu Verletzun-

gen führen können, zu 
erkennen. So erlernten 
alle Teilnehmer im Not-
fall zu helfen, bis der 

Rettungswagen eintrifft. 

Für eine gemütliche Atmo-
sphäre sorgte das neu gestaltete 
Sporthaus, mit Kaffee, Tee und be-
legten Brötchen.   Katrin Ossenberg

Bewegung, Sport und Gesellig-
keit können dazu beitragen, im 
Alter möglichst lange gesund und 
selbstständig zu bleiben. In den 
Sportstunden trainieren die Senioren 
ihre Beweglichkeit, ihren Gleichge-
wichtssinn, ihre Muskelkraft, ihre Aus-
dauer und ihre Merkfähigkeit. Auch 
die Geselligkeit kommt nicht zu kurz. 
Dazu zählen ein Besuch des Biohofs 
Brinkmann in Lage-Hagen sowie ein 
besonderes Dufterlebnis und die tra-
ditionelle Weihnachtsfeier. In Brigittes 
Hütte wurden die Seniorinnen in das 
Reich der Düfte entführt. Lavendel, 

Orangen, Kartoffeln und die Wirkun-
gen vieler anderer aromatischer Düfte 
wurde von Ute Bicker-Nowak erklärt; 
denn der Weg durch die Nase ist der 
kürzeste Weg ins Gehirn. 

Der Jahresabschluss fand im Land-
gasthof Lehmeier statt, wo Wirtin 
Gisela ein reichhaltiges Frühstücks-
büffet bereitete, das allen sehr gut 
mundete. Die Seniorinnen sangen 
bekannte Weihnachtslieder und zwi-
schendurch wurden Geschichten 
und Gedichte zum Nachdenken und 
Schmunzeln vorgetragen.

Ersthelfer wurden ausgebildet

Seniorenturnen

Sport mit Leben erfüllen!

Radfahrer

Die Fahrradgruppe des TuS be-
steht aus ca. 80 Mitgliedern, die 
mehr oder weniger regelmäßig an 
den Radtouren teilnehmen. 
Wir fahren von April bis Oktober ein 
Mal monatlich, gestartet wird jeweils 
um 10.30 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus. Im Januar und Februar eines 
jeden Jahres treffen wir uns im Gast-
hof Lehmeier zur Terminabsprache. 
Die einzelnen Touren werden jeweils 
von einem Paar geplant und sollten 
nicht viel länger als 30 km sein. Fester 
Bestandteil ist eine Einkehr zum Mit-
tagessen, was jedes Mal eine Überra-
schung für die Mitfahrer ist. Jeweils im 

August findet eine 4-Tages-Tour statt, 
an der im Jahr 2017 zwölf Personen 
teilgenommen haben. Unser Ziel 
war diesmal Südlohn-Oeding (keiner 
kannte das Kaff) im Münsterland.
Es war mal wieder eine gute Wahl: 
ein sehr schönes Hotel (Burghotel 
mit Gewölbekeller und Turmzim-
mern) und super Bewirtung. Leider 
hat das Wetter nicht ganz mitgespielt 
(es war nicht besonders staubig).. 
Die Stimmung war aber trotzdem 
prima. Nun freuen wir uns schon auf 
die nächste Saison, die dann im April 
2018 wieder losgeht.

Von Burgen 
und Rädern
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Aktivenbeirat

… was verändern im TuS – das ist das Motto des Aktivenbeirats. 
Mindestens ein Projekt wollen wir pro Jahr verwirklichen, um unse-
ren Verein weiter nach vorne zu bringen.

Im vergangenen Jahr sollte es um 
den Jugendraum gehen. Ein spürba-
res Facelifting war dringend nötig, da 
waren wir uns alle einig, und damit 
war unsere Hauptaufgabe für 2017 
gefunden.

Nach vielen Ortsterminen und hit-
zigen Diskussionen entstand ein 
Konzept für einen gemütlichen Ver-
einsraum, der sowohl von Jugend- als 
auch von Seniorenmannschaften für 
verschiedene Zwecke genutzt wer-
den kann. 

Umgestaltungen dieser Art kosten 
natürlich eine Menge Geld, und der 
TuS erhielt großartige Hilfe in dieser 
Hinsicht von der Deutschen Bank. Im 
Rahmen des Projektes Social Days 
kam Volker Verspay, Filialdirektor 
der Deutschen Bank in Bad Salzu-
flen, zusammen mit drei Kolleginnen 
und Kollegen und einer großzügigen 
Spende Anfang Juli 2017 zum Sport-
platz nach Grastrup. Mit viel hand-
werklichem Geschick und einigen 
Helfern vom Aktivenbeirat und vom 
Vorstand konnten die ersten Umbau-
maßnahmen umgesetzt werden: Fünf 
tollen Palettenbänke wurden gabaut, 
der Raum wurde neu gestrichen und 
die alten Schränke wurden abgebaut 
und entsorgt.

Rom wurde nicht an einem Tag er-
baut, und natürlich auch nicht der Ju-
gendraum des TuS. Daher gab es in 
den folgenden Monaten noch einiges 
zu tun. Ein ganz besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle unserem Fußballob-
mann Löthi. Unermüdlich hat er sich 
für unser Projekt eingesetzt und die 
wichtigen Arbeiten organisiert, ko-
ordiniert und ausgeführt. Ohne ihn 
wäre der Umbau in dem jetzt verwirk-
lichten Maße nicht möglich gewesen.

Mittlerweile hat sich einiges getan im 
Jugendraum: Die Theke wurde dank 
der großartigen Hilfe von Michael 
Strate, Christian Hillbrink und Harald 
Schlinkheider auf die andere Seite 
des Jugendraumes versetzt und mit 
Holz verkleidet. Falk Berkenkamp hat 
mit ganz viel Geschick und persönli-
chem Einsatz die Barhocker und die 
Tische gebaut, es gibt eine Bilder-
wand hinter Plexiglasscheiben und 
mittendrin prangt das wunderschöne 
TuS-Logo im Graffiti-Look. 

Wir haben fertig – fast jedenfalls. 
Und wenn ihr Ideen und Anregungen 
für das nächste oder übernächs-
te Projekt des Aktivenbeirats habt, 
sprecht uns gerne persönlich an 
oder schreibt uns an endlichmal@tus-
grastrup-retzen.de!

BIELEFELD
Mephisto-Shop-Bielefeld, Günter Wattenberg  

Gehrenberg 12, Bielefeld-Altstadt, Tel: 0521 5217100
www.mephisto-shop-bielefeld.de

32108 Bad Salzufl en • Lemgoer Straße 97 • Telefon (0 52 22) 24 34
Gesellschaftsräume für große und kleine Feiern (bis 120 Personen)

Vereinslokal 

des TuS Grastrup-Retzen

Endlich mal …

Spellmeier
Elektrotechnik und Anlagenbau

Elektroschaltanlagen
Automatisierungstechnik
Telekommunikationsanlagen
Satelliten- und Breitbandkabelanlagen
Fernwirktechnik
Installationsbussystem

Straßenbeleuchtungsanlagen
Netzwerkinstallationen
Photovoltaikanlagen
E-Check
Anlagenbau

Spellmeier GmbH & Co. KG Alte Landstraße 43
32108 Bad Salzuflen

Telefon: 05222 / 24 43
Telefax: 05222 / 2 12  19
Email: info@spellmeier.de 
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Romantik beim ersten „Retzer Wandertag“: Gucci dreht sich lieber weg …

Macht auch immer eine gute Figur: Lö-
thi mit schwerem Gerät im Jugendraum.

Der TuS in Big Apple: Basti grüßte im 
September aus New York!

#1-Fan: Jesse Love, Bassist der weltberühmten Pussycat Boys,  
beim Konzert auf dem legendären Pfingstsportfest 2017.

Einsatz in vier Wänden: Motivierte TuS-Mitglieder und fleißge Helfer von der  
Deutschen Bank Bad Salzuflen schwitzten für den neuen Jugendraum.



Der Präsi hat das Wort.

Der TuS bewegt sich.
Nicht nur in der Welt der Wirtschaft 
ist Stillstand gleichbedeutend mit 
Rückschritt. Heute können sich 
auch Vereine nur noch dann auf 
Dauer etablieren, wenn sie sich 
kontinuierlich selbst überprüfen, 
sich von erfolglosen Angeboten 
lösen und Neues versuchen. Kurz: 
Ein Verein muss in Bewegung blei-
ben. Ich glaube behaupten zu kön-
nen, dass sich der TuS selten so mun-
ter und mutig bewegt hat wie in den 
letzten Jahren. Insbesondere die Fuß-
ballabteilung hat sich in kürzester Zeit 
völlig neu aufgestellt. Viele neue Ge-
sichter prägen die Mannschaftsbilder 
unserer beiden Seniorenteams. Und 
die Junioren spielen in vielen Alters-
klassen mit den Nachwuchskickern 
des SV Werl-Aspe in einer sportlich 

erfolgreichen Spielgemeinschaft. Re-
gelmäßig bieten wir neue Angebote 
im Breitensport an. So weit, so gut.
Doch mit den neuen Entwicklungen 
unseres Vereins ergeben sich auch 
neue Herausforderungen. Mehr 
denn je gilt es, aus dem TuS auch 
künftig einen Verein zu formen, der 
nicht nur attraktive Möglichkeiten für 
die sportliche Betätigung anbietet, 
sondern auch viel Platz für Identifika-
tion, Verantwortung und ein starkes 
Wir-Gefühl schafft. Der Aktivenbeirat 
und der Vorstand des TuS leisten 
hierfür bereits Beachtliches. Gefor-
dert sind jedoch alle, die in unserem 
Verein aktiv sein möchten.
Ich wünsche mir, dass wir in 2018 
zahlreiche Ziele mit vereinten Kräften 
erreicht werden.              Euer Günter

Das Beste zum Schluss!8
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Pfingstsportfest

Nach dem Sportfest 
ist vor dem Sportfest!
Endlich mal wieder ein richtig gro-
ßes Pfingstsportfest! Das hatte 
sich das 6-köpfige Orga-Team für 
das Jahr 2017 vorgenommen. Fast 
12 Monate Planungs- und Vorberei-
tungszeit waren nötig, um das dies-
jährige Sportfest in seinem vollen 
Umfang auf die Beine zu stellen. 
Mit vielen guten Ideen, viel Arbeit 
und noch viel mehr Spaß hatte sich 
das Orga-Team ein Programm ein-
fallen lassen, das seinesgleichen 
sucht.
Am 2. Juni 2017 war es dann endlich 
soweit: Die Spiele konnten beginnen. 
Zum Auftakt gab es am Freitagabend 
den legendären Cup der Angst, ein 
Fußballturnier für Hobby- und Alt-
Herren-Mannschaften. Mit 16 Mann-
schaften war das Turnier schnell be-
legt, und bei bestem Wetter hatte das 
Sportfest seinen wohl verdienten Auf-
takt. Das Team von Lippe-Kick konnte 
die 4. Ausgabe des Turniers für sich 
entscheiden.
Am Samstag wurde der Sportplatz zu 
einem Familienplatz. Viele gemeinnüt-
zige Organisationen haben mit Akti-
onen für die Kleinen ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit vorgestellt. Darunter z. 
B. das Tierheim Bad Salzuflen, die Ju-
gendfeuerwehr und das Rote Kreuz. 
Zusätzlich gab es einen Flohmarkt im 
Festzelt und eine Kinderolympiade.
Nachmittags fanden die ersten Lip-
pischen Meisterschaften im Bubble-
Football statt. Umhüllt von großen 
Luftblasen traten jeweils zwei 5er-
Teams gegeneinander an und ver-
suchten, das Runde ins Eckige zu 
bekommen. Da das Spiel nicht 90 Mi-
nuten dauerte, sondern nur ca. 15 Mi-

Terminkalender

10. Februar 2018 // 15 – 17 Uhr
Kinderkarneval
TuS und Kirchengemeinde laden alle 
Kinder ab 4 Jahren in die Turnhalle ein.

11. Februar 2018 // 10 Uhr
Stadtwerke-Pokal 2018
Im Schulzentrum Aspe finden wieder 
die Hallenstadtmeisterschaften statt.

3. März 2018 / 20 Uhr
Jahreshauptversammlung
im Gasthof Lehmeier und im neuen 
Gewand. Seid gespannt!

18. – 21. Mai 2018
Pfingstsportfest 2018
Mit Hobbyturnier, Mallorca-Party & 
mehr! 

nuten, stand das Team Oki gegen 20 
Uhr als Sieger fest. Das wurde auch 
Zeit, denn im Festzelt startete bereits 
die große Mallorca Party Night.
Nach einem Familiengottesdienst 
im Festzelt war es am Pfingstsonn-
tag endlich Zeit für das Hauptevent: 
Retzen sucht den Superbauern. Viele 
2er-Teams traten in lustigen landwirt-
schaftlichen Disziplinen an, um zu 
beweisen, dass sie das Zeug zum Su-
perbauern hatten. Von der sprichwört-
lichen Nadel im Heuhaufen übers 
Kuhmelken bis hin zum Eselparcours 
war für jeden was dabei. Ein glückli-
ches Händchen, einen kühlen Kopf 
und ein großes Maß an Geschick-
lichkeit legten die Pflugbegleiter Niels 
und Lasse an den Tag und wurden zu 
Superbauern gekürt. Den Hauptpreis 
konnten die beiden anschließend mit 
nach Hause nehmen. Und der war ein 
halbes Schwein – was sonst?
Der krönende Abschluss dieses Ta-
ges war das Live-Konzert der Pussy-
cat Boys. Die Boygroup kam direkt 
aus Hollywood nach Retzen und 
gab ihre erfolgreichsten Songs zum 
Besten, die häufig von weniger be-
kannten Bands wie Take That oder 
den Backstreet Boys gecovert wur-
den. Die rockigen Originalversionen 
von Back For Good und I Want It 
That Way brachten das Festzelt zum 
Beben und verliehen dem ohnehin 
schon besonderen Tag noch eine 
Menge Glamour. 
Zum Abschluss des Wochenendes 
traten die drei Seniorenmannschaf-
ten des TuS am Montag nach einem 
ausgiebigen Langschläferfrühstück 
des Gasthofs Lehmeier auf den Platz. 
Die Zwote musste sich gegen die 
Alt-Herren beweisen, und die Erste 
bestritt ein Ligaspiel gegen den TuS 
Asemissen II.
Pfingsten war nun vorbei, und das 
Orga-Team erledigt. Vorerst. Aber es 
nutzt ja nichts, the show must go on. 
Und so ist nach dem Sportfest immer 
auch vor dem Sportfest. In 2018 wird 
es der TuS etwas ruhiger angehen 
lassen mit einem kleineren Sportfest, 
um in 2019 wieder voll durchzustar-
ten – Endlich mal!


